
	

	

GRÜNE	SPIEZ	
Benjamin	Ritter,	Hondrichstrasse	24,	3700	Spiez	

«Fussgängerstreifen an der Oberlandstrasse»  

 

Motion: dringend 

Der Gemeinderat Spiez wird beauftrag sich beim Kanton einzusetzen eine Fussgängerquerungshilfe im obersten 
Abschnitt der Oberlandstrasse bis Ende 2024 zu erstellen. Er soll nächstmöglich zu der Spiezbergstrasse und 
Bahnhofstrasse zu liegen kommen. 

Begründung: 

Das Überqueren der Oberlandstrasse (Kantonsstrasse) trotz 30 Zone mit diesem Verkehrsaufkommen ist für Kin-
der, ältere Menschen und beeinträchtige Menschen nicht zumutbar und kaum möglich. Die Situation mit einem 
Verkehrsknotenpunkt macht die Situation noch gefährlicher.  
Gemäss Artikel 4 der «Verordnung über die Tempo-30-Zonen und die Begegnungszonen» lautet:  
«Die Anordnung von Fussgängerstreifen ist unzulässig. In Tempo-30-Zonen dürfen jedoch Fussgängerstreifen an-
gebracht werden, wenn besondere Vortrittsbedürfnisse für Fussgänger dies erfordern, namentlich bei Schulen 
und Heimen.»  
Der Bundesrat hat auf Nachfrage sinngemäss präzisiert, «Je nach Verkehrsaufkommen.» 
Die BFU hat 2008 diese Tabelle aufgeschaltet. 

Wir wollen für alle Verkehrsteilnehmende klare und sichere Verhältnisse schaffen. Allen soll klar sein, dass hier 
Fussgänger unterwegs sind die die Strasse queren. Mit Vorteil ist dies eine Fussgängerstreifen mit Vortritts-
recht für Fussgänger. Eine Fussgängerquerhilfe würde wohl auch bereits für Klarheit sorgen und das diagonal-
queren der Fussgänger über die Kreuzung mindern. 

Der Motionär nimmt von Art 29. Abs 2 der Geschäftsordnung des GGR Spiez gebrauch:  
« …Der Rat kann nach Anhören des Gemeinderates auch sofortige Behandlung beschliessen.»  

Und will das die Motion direkt behandelt wird. 



Die Motion soll gemäss Art 29., 6 auch als erheblich eingestuft werden.

Dem Motionär und den Mitunterzeichnern ist es ein Anliegen, dass von Seite Gemeinde ein klares Zeichen an 

den Kanton gesendet werden kann.

Spiez, 2. September 2024

Der Motionär Mitunterzeichnende
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